
 

Mainz, im April 2011 

 

Liebe Mitglieder des Freundes- und Fördererkreises, 

 

 

die erste Etappe des Jubiläumsjahres liegt hinter uns, mit der überaus gelungenen 

Auftaktveranstaltung im Februar in der Rheingoldhalle. Nun stehen die nächsten Termine an. 

Am 1. Juni wollen wir unsere Mitgliederversammlung halten, um 19.30 Uhr im Dörflerkeller. 

Sie sind alle sehr herzlich eingeladen. 

 

Dort wird der Vorstand den Rechenschaftsbericht und einen Vorschlag zur Nachfolge 

unseres verdienstvollen Schriftführers Karlheinz Knittel vorlegen, dessen Engagement den 

Freundeskreis in den vergangenen Jahren getragen hat. Doch es wird auch um das 

Ehemaligentreffen gehen, das zeitgleich mit dem Schulfest am 18. Juni stattfindet, um die 

Nutzung der Musikinstrumente, die der Freundeskreis im Laufe der Zeit angeschafft hat und 

um den neuen Online-Auftritt der Schule, den der Freundeskreis initiiert und finanziert hat, 

um nur einige der Punkte zu nennen. 

 

Am 1. Juni wird auch die Rabanus-Statue auf dem Ehrenhof feierlich eingeweiht. Eine kleine 

Delegation des Freundeskreises konnte sich in der vergangenen 

Woche ein Bild vom Fortgang der Arbeiten des Künstlers Karlheinz 

Oswald machen. Organisiert von Familie Zöllner, angeleitet von 

Herrn Scherf, begleitet von der Schulleitung, Frau Noll-Ziegler und 

Frau von Berlepsch, von der Kunstlehrerin Frau Wiegand, von Frau 

Rödder und Herrn Reinbold (dem ich für die Fotos danke) haben wir 

und anderthalb Dutzend interessierte Schüler die Gießerei in 

Aschaffenburg besucht, in der Herr Oswald die Statue gießen lässt. 

Wir haben einen Eindruck davon bekommen, mit welchem Aufwand 

die Schaffung eines solchen Kunstwerks verbunden ist und – worauf 

sich alle jene, die der Aufstellung der Statue harren, freuen dürfen. 

 

Freuen dürfen sich Interessierte auch darauf, vielleicht eine der 45 Rabanus-Statuetten zu 

erwerben, die Herr Oswald gießen und zum Stückpreis von 450 Euro anbieten wird. Jeweils 

hundert Euro pro verkaufter Statuette sollen dem 

Freundeskreis zu gute kommen, der indes die gesamte 

Finanzierung absichert und auch um Spenden für den Rabanus 

bittet – Unterstützer des Vorhabens halten mit einer Statuette 

ein besonderes Zeichen der Verbundenheit mit der Schule in 

Händen. Bestellt werden können die kleinen Statuen auf dem 

Schulfest, dort werden wir mit einem besonderen Stand 

vertreten sein. Sie können Ihr Interesse aber auch unter der 

Email-Anschrift rama-freunde@web.de kundtun.  

 

Am 10. Juni begrüßen wir die neuen Fünftklässler, am 18. Juni hoffen wir, möglichst viele 

von Ihnen auf dem Schulfest treffen zu können. Wenn Sie Fragen haben oder wenn Sie den 

Freundeskreis unterstützen möchten, zögern Sie bitte nicht, die oben genannte Email-

Adresse anzusteuern. Insbesondere mit Blick auf Veranstaltungen, die der Freundeskreis in 



den Jahren zuvor angeboten hat, wollen wir etwas unternehmen und unsere Arbeit auf ein 

breiteres Fundament stellen. Auch hier sind wir für tatkräftige Unterstützung sehr dankbar, 

unter der Email-Anschrift rama-freunde@web.de nehmen wir sie gerne entgegen. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

Michael Hanfeld 

(Vorsitzender) 

 

 

Termine 

 

11. Mai, 19.30 Uhr: Vernissage des Fachbereichs Bildende Kunst des RaMa. Das Thema 

lautet: „Der Mensch als Maß aller Dinge?“ Schülerinnen und Schüler der Stufen fünf bis 

dreizehn haben sich im Kunstunterricht auf vielfältige Weise der titelgebenden Frage 

gewidmet. Die Vernissage beginnt um 19.30 Uhr im Musiksaal der Schule, es werden mehr 

als 150 Schülerarbeiten gezeigt. 

 

22. und 23. Mai, 19.30 Uhr: Aufführung „Die Zauberflöte“ in den Mainzer Kammerspielen. 

Der Unterstufenchor des RaMa begleitet Mozarts Oper. Unter der Regie von Gerrit Meier 

und der musikalischen Leitung von Antje Fleck hat sich der Chor auf die Aufführungen 

vorbereitet. Auch die solistischen Partien werden von Chormitgliedern gesungen und 

gespielt. Die Eintrittskarten (Erwachsene sieben Euro, Schülerinnen und Schüler drei Euro) 

sind im Schulsekretariat bei Frau Schmidt erhältlich. 

 

1. Juni, 11 Uhr: Einweihung des Rabanus-Maurus-Denkmals auf dem 117er Ehrenhof 

(Anmeldungen nimmt das Schulsekretariat entgegen). 

 

18. Juni, 10 bis 18 Uhr: 450 Jahre RaMa-Fest (ehemalige und jetzige RaMa-Schülerinnen und 

-Schüler, Lehrerinnen und Lehrer) in der Schule. 

 

21. Juni, 19 Uhr: Großes RaMa-Sommerkonzert im Kurfürstlichen Schloss (Kartenbestellung 

im Sekretariat). 

 

18. August, 19 Uhr: 450 Jahre RaMa: eine Vernissage, im Rathaus-Foyer. 

 

29. September, 20 Uhr: Jazzkonzert mit ehemaligen und jetzigen Schülerinnen und Schülern, 

Lehrerinnen und Lehrern in den Mainzer Kammerspielen. 

 

10. November, 19.30 Uhr: Prof. Dr. Stefan Kipf, De ratione docendi. Öffentlicher Vortrag im 

Rabanus-Maurus-Gymnasium. 

 

9. Dezember, 17 Uhr: Ökumenischer Vorweihnachts-Gottesdienst mit musikalischem 

Schwerpunkt im Mainzer Dom. 

 


